
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) ‒ Anwälte & Kanzleien

Stand: 15.12.2025

1. Geltungsbereich
Diese AGB gelten für alle Verträge zwischen Astrata Assist ‒ Investigation & Behördenhilfe (nachfolgend
„Astrata Assist“) und Rechtsanwälten, Kanzleien oder juristischen Zusammenschlüssen.

2. Leistungsgegenstand
Astrata Assist erbringt vorbereitende, unterstützende und strukturierende Dienstleistungen (z. B.
Fallaufbereitung, Chronologien, Dokumentensichtung, Ermittlungsansätze, OSINT). Es erfolgt keine
Rechtsberatung und keine Vertretung gegenüber Gerichten oder Behörden.

3. Vertragsschluss
Der Vertrag kommt durch schriftliche Beauftragung (E-Mail, PDF, Rahmenvereinbarung) und Bestätigung
durch Astrata Assist zustande.

4. Vergütung
Die Vergütung richtet sich nach dem vereinbarten Paket oder Individualvertrag. Abrechnungen erfolgen
grundsätzlich im Voraus oder monatlich nach Vereinbarung.

5. Zusammenarbeit & Schnittstellen
Astrata Assist arbeitet zuarbeitend und nicht konkurrierend. Die rechtliche Verantwortung verbleibt
vollständig beim beauftragenden Anwalt.

6. Haftung
Astrata Assist haftet ausschließlich für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Eine Haftung für juristische
Bewertungen, Prozessergebnisse oder gerichtliche Entscheidungen ist ausgeschlossen.

7. Vertraulichkeit
Alle Informationen unterliegen strenger Vertraulichkeit. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur nach
ausdrücklicher Zustimmung des Auftraggebers.

8. Datenschutz
Die Datenverarbeitung erfolgt DSGVO-konform. Astrata Assist handelt als eigenständiger Dienstleister, nicht
als Auftragsverarbeiter im Sinne einer Kanzleistruktur.

9. Vertragsbeendigung
Laufende Aufträge sind bei Kündigung anteilig zu vergüten. Bereits erbrachte Leistungen bleiben
abrechenbar.

10. Schlussbestimmungen
Es gilt deutsches Recht. Gerichtsstand ist ‒ soweit zulässig ‒ der Sitz von Astrata Assist.


